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Grußwort zum 
Frühlingsmarkt in Obernburg am 13. März 2016

Am Sonntag, den 13. März 2016 laden der Gewerbeverein und die Stadt Obern-
burg zum Frühlingsmarkt ein. 

Der erste verkaufsoffene Sonntag im Jahr lockt mit vielen Ereignissen und Ange-
boten. Ab 13.00 Uhr haben die Geschäfte geöffnet. Zwei Wochen vor Ostern und 
zum Beginn des Frühlings beherrschen bunte Ostereier und blühende Blumen 
das Bild. Ein Kinderflohmarkt in der Römerstrasse, ein Kinderkarussell, Mr. Lee 
Adams als Entertainer und viele Aktionen machen den Tag zum Erlebnis.

Am Rathaus läuft von 13.00 bis 18.00 Uhr eine professionelle Nonstop-Show mit 
tollen Models, schicker Mode und attraktiven Showeinlagen... 
mit Ausblicken auf und Einblicken in die kommende Badesaison, mit Zumba, dem 
neuen Fitnesstrend, Akrobatik, Showtanz und alles  im lockerem Wechsel und 
musikalisch umrahmt von Sammy`s – Livemusic.
Dann gibt es da noch eine besondere Aktion in der Nähe des Rathauses von und 
mit Jugendlichen und dem neuen Leiter der Stadtjugendpflege, Bernd Fröhlich.

Dazu herrscht überall buntes Markttreiben mit geöffneten Geschäften und einer 
freundlichen Gastronomie.

Der Gewerbeverein und die Stadt Obernburg als Veranstalter freuen sich auf Ih-
ren Besuch.

	 Der Bürgermeister	 Der Gewerbeverein

	       	
	 Dietmar Fieger	 Manfred Schmock
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die diesjährige Bürgerversammlung findet am 

Montag, den 14. März 2016 
um 19:00 Uhr

in der
Stadthalle in Obernburg

statt. 

Hierzu lade ich alle Bürgerinnen und Bürger von Obernburg und Eisenbach 
herzlich ein.

Um eine gute Vorbereitung dieser Veranstaltung zu gewährleisten, bitte ich Sie, 
Ihre Anfragen, Wünsche und Anträge, die während der Bürgerversammlung be-
handelt werden sollen, bis zum 07.03.2016 schriftlich bei der Stadtverwaltung, 
Frau Sandra Reis Zi. O.04, sandra.reis@obernburg.de einzureichen.

Zu allen bis zu diesem Zeitpunkt vorliegenden Anfragen, Wünschen und Anträ-
gen werden wir dann gerne in der Bürgerversammlung Stellung nehmen. 

Unabhängig davon ist während der Veranstaltung - wie immer - auch Raum für 
weitere Anfragen, Wünsche und Anträge, die dort mündlich vorgetragen werden 
können. Diese werden auch – soweit möglich – sofort geklärt. Sollte dies nicht 
möglich sein, erfolgt die Beantwortung schriftlich an den Antragsteller. 

Mit freundlichen Grüßen aus dem Rathaus

gez. Dietmar Fieger
1. Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 39 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -

Glückwünsche zur Einbürgerung
Im Rahmen einer Feier im Landratsamt 
Miltenberg am 17. Februar 2016 beglück-
wünschte Bürgermeister Dietmar Fieger im 
Namen der Stadt Obernburg Frau Claudia 
Duta zur Einbürgerung. 

v.l.n.r. 
Bürgermeister Thomas Zöller (Stellv. Landrat), 
Bürgermeister Dietmar Fieger, 
Neubürgerin Claudia Duta und 
Landrat Jens Marco Scherf

Verunreinigungen im öffentlichen WC am Rathaus
Vermehrt wurde in den letzten Wochen wieder Verunreinigungen im öffentlichen WC 
am Rathaus festgestellt. Die Wände und der Boden der Toilette wurden wiederholt 
durch Fäkalien verunreinigt. Dies verursacht immer wieder Ärger und Kosten. Die 
Stadt Obernburg hat sich deshalb dazu entschlossen, vorerst die Toiletten auch tags-
über abzuschließen. Der Schlüssel kann bei Bedarf zu den Öffnungszeiten des Rat-
hauses im Bürgerbüro abgeholt werden.
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Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg 
Unterhaltung der Gewässer II. Ordnung
Alle Gewässer II. Ordnung in den Lkr. AB und MIL, sowie Stadt AB
Das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg möchte auch 2016 Unterhaltungsmaß-
nahmen an den o.g. Gewässern durchführen. Die Maßnahmen erstrecken sich über 
das ganze Jahr 2016, wobei Schonzeiten und ökologische Belange berücksichtigt 
werden. Zu den Unterhaltungsarbeiten gehören das Freimachen des normalen Ab-
flussquerschnittes der Gewässer, die Verjüngung des Gehölzbestandes und Wahrneh-
mung der Verkehrssicherungspflicht (auf Stock setzen und vereinzelte Baumfällungen 
des alten Bestandes), die Pflege des bestehenden Bewuchses, Neuanpflanzungen, 
Arbeiten zur Verbesserung der Durchgängigkeit der Gewässer, sowie kleiner Räu-
mungsarbeiten zur Verbesserung des Hochwasserabflusses. Nach Art. 25 BayWG 
haben die Eigentümer des Gewässers und die Anlieger die Arbeiten zu dulden. Die 
Inhaber von Rechten und Befugnissen an Gewässern und die Fischereiberechtigten 
haben zu dulden, dass die Benutzung vorübergehend behindert oder unterbrochen 
wird. Die Anlieger und Hinterlieger haben auch zu dulden, dass auf ihren Grundstü-
cken der Aushub oder das Verbaumaterial vorübergehend gelagert und, soweit es die 
bisherige Nutzung nicht dauernd beeinträchtigt, eingeebnet wird.
Das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg bittet alle Anlieger an den Gewässern II. 
Ordnung die Flussmeisterstelle Stockstadt bei den Unterhaltungsarbeiten durch Hin-
weise bzw. Herstellung der Zugängigkeit zu unterstützen.
Für Rückfragen steht Ihnen die Flussmeisterstelle Stockstadt unter der Telefonnum-
mer 06027 / 4186-0 gerne zur Verfügung.
In diesem Zusammenhang noch ein Hinweis:
Bei den jährlich durchzuführenden Gewässerbegehungen seitens des Wasserwirt-
schaftsamtes muss leider immer wieder festgestellt werden, dass an den Uferbö-
schungen zunehmend Kleingartenabfälle, wie Schnittholz von Obstbäumen, Reste 
von Zier- und Gemüsepflanzen sowie im größerem Umfang Ablagerungen von Mäh-
gut aus der Pflege von Rasenflächen, abgelagert werden. Eine Pflege der Uferstreifen 
wird dadurch sehr erschwert, beziehungsweise unmöglich gemacht. 
Zudem werden bei größeren Hochwasserabflüssen diese Ablagerungen abge-
schwemmt und die sich darunter befindliche ungeschützte Uferböschung abgetragen. 
Dies hat zur Folge, dass in diese entstandenen Uferanbrüche erneut Abfälle zur Auf-
füllung eingebracht werden, die den Zustand beim nächsten Hochwasser noch ver-
schärfen.
Die Gewässer und die Ufergrundstücke sind keine Ablagerungsflächen für jeglichen 
Haus- und Gartenabfall!
Weiterhin stellen wir fest, dass des Öfteren eigenmächtig Bäume am Gewässer ent-
fernt werden, wir bitten deshalb die Eigentümer von Ufergrundstücken sich doch mit 
der Flussmeisterstelle Stockstadt in Verbindung zu setzen, wenn sie Bäume entlang 
der Gewässer auf Stock setzen wollen.
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Die Stadt Obernburg –Wasserwerk- informiert:
Auszugsweise Veröffentlichung der Wasseruntersuchungsergebnisse nach der Ei-
genüberwachungsverordnung (EÜV-Kurzanalyse) vom 20.09.1995.
Die kompletten Untersuchungsergebnisse der verschiedenen Messstellen können im 
Rathaus Zimmer D.02 (Herr Baumann) während den allgemeinen Dienstzeiten einge-
sehen werden.
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Geburten
12.02.2016	 Paulina Johanna Filipa Mause, Paul-Keller-Str. 1
	 Eltern: Katharina und Thomas Mause 
13.02.2016	 Mia Marquart, Auf der Au 7 A
	 Eltern: Lena und Christian Marquart

Sterbefälle
18.02.2016	 Giuseppe Alu, Katharinenstraße 2
23.02.2016	 Paul Heinrich Marquart, Schwalbenstr. 9

Geburtstage
08.03.2016	 Wilhelm Abb, Deckelmannstr. 1	 80 Jahre

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubilä-
ums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. 
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 
95. und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-
meisters, Tel. 619110 oder Email: sandra.reis@obernburg.de) zu informieren. 
Vielen Dank.

Das Fundamt meldet:
	 Schwarze Wollmütze mit Knopf / Dr. Vits Straße
	 Handgestrickte gestreifte Mütze (Brückensteg) 
	 Taschenbuch (Rewe Parkplatz 13.02.) 
Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Wenn Sie ein 
Fahrrad vermissen, können Sie im Bauhof bei Frau Giegerich Tel. 1218  nachfragen.
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- Nichtamtliche Mitteilungen -

Rententermine im Rathaus 
Zur Beantragung von Renten können Obernburger und Eisenbacher Bürger jeweils 
für dienstags einen Termin bei der Stadt Obernburg vereinbaren. 
Bei diesen Terminen handelt es sich um reine Antragstermine.
Wir empfehlen allen Versicherten, sich vor Beantragung einer Rente bei der Ren-
tenberatungsstelle Aschaffenburg, Tel. 06021/3520-0, beraten zu lassen oder einen 
Termin beim Rentenberatungssprechtag, der mehrmals im Jahr im Sitzungssaal des 
Rathauses stattfindet, wahrzunehmen.
Der nächste Beratungstag in Obernburg ist am Dienstag, 22.03.2016. Eine Termin-
vereinbarung ist unbedingt erforderlich: Tel. 06022/6191-11 oder im Bürgerbüro des 
Rathauses, Frau Lapresa, E-Mail: Birgit.Lapresa@obernburg.de.

Johannes Obernburger Grund- und Mittelschule 
Sporthaus Andreas Wolf-
stetter stattet Flüchtlings-
kinder mit Hallenturnschu-
hen aus. Nach dem Motto 
„Sport spricht alle Sprachen“ 
bietet sich gerade der schu-
lische Sportunterricht an der 
Grund – und Mittelschule 
Obernburg an, niedrigschwel-
lige Kontaktmöglichkeiten 
zwischen deutschsprachigen 
Schülern und Kindern aus 
Flüchtlingsfamilien zu reali-

sieren. Durch die gemeinsame Bewegung und den damit verbundenen Spaß lässt sich 
schnell ein „Wir-Gefühl“ entwickeln und Integration kann zügiger gelingen. Umso dank-
barer waren alle Beteiligten als Intersport Wolfstetter in Obernburg sich auf Anfrage so-
fort bereit erklärt hatte, den an der Schule neu angekommenen Kindern aus Flüchtlings-
familien mit Asylbewerberstatus Hallensportschuhe zukommen zu lassen.

Für diese großzügige Sachspende möchten wir 
uns, auch im Namen der betreffenden syrischen 
Mädchen und Jungen und ihren Familien, ganz 
herzlich bei Herrn und Frau Wolfstetter sowie 
dem gesamten Sporthaus-Team bedanken! Jo-
hannes-Obernburger Grund- und Mittelschule, 
Obernburg
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Seniorenbeirat  
der Stadt Obernburg 

Neuer Treffpunkt!
Herzliche Einladung ergeht an alle jung gebliebenen Senioren und Seniorinnen. 
Wir treffen uns  am Dienstag 08. März um 16 Uhr zum „Internationalen Frauentag“ 
im „Bayrischen Hof“ beim Stingl, (gegenüber d. Kirche in Eisenbach). 
Vale und Erich bieten auch Kaffee u. leckeren, selbstgbackenen Kuchen.
Es freut sich auf Sie der Seniorenbeirat der Stadt Obernburg

Im Seniorenkino am Dienstag, 15. März, 14.30 Uhr Kinopassage Erlenbach wird 
der Film „Ewige Jugend“ - Begegnung der Generationen - gezeigt. „Oscar-Preisträ-
ger Paolo Sorrentino wird seinem Ruf als großartiger Geschichtenerzähler einmal 
mehr gerecht. Das opulente Senioren-Drama verblüfft durch ein Füllhorn famoser 
Einfälle, geschliffener Dialoge sowie einem exzellenten Ensemble. Potenziert wird 
die visuelle Wundertüte durch einen spektakulären Soundtrack der Extraklasse.“ 
Kaffee und Kuchen wird ab 14 Uhr angeboten. Zwecks Mitfahrgelegenheit bitte bei 
Rita Reichert (Tel. 9317) bis Montag 14.3. melden.
 
Nächster Spielenachmittag: Mittwoch, 16. März von 14.30 bis 16.30 Uhr im 
Pfarrheim „Pia Fidelis“ Raum 3 (unterer Eingang). Wir freuen uns auf viele Mit-
spieler für die Karten- und Brettspiele. Es können auch eigene Spiele mitgebracht 
werden.

Pressemitteilung des  
Fischereiverband Unterfranken e.V.

Staatliche Fischerprüfung Online
1. Registrierung zur Fischerprüfung Online
Um die Fischerprüfung Online ablegen zu können, müssen sich die Interessenten
zuerst zur Fischerprüfung Online registrieren. Die Registrierung ist online im Internet 
unter www.fischerpruefung-online-bayern.de möglich. Damit Sie sich richtig und er-
folgreich zur Fischerprüfung Online registrieren können, bitten wir Sie, die exakten 
Schritte zur Registrierung zu beachten.
Die Schritte sind auf der Homepage des Fischereiverbandes Unterfranken unter http://
www.fischereiverband-unterfranken.de/fischerpruefung.html veröffentlicht.
2. Anmeldung zum Vorbereitungslehrgang
Die Teilnahme an der Fischerprüfung setzt den Besuch eines Vorbereitungslehr-
ganges mit einer Mindestanzahl von 30 Unterrichtsstunden in verschieden Fachge-
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bieten voraus. Ohne Vorbereitungslehrgang ist eine Teilnahme an der Prüfung nicht 
möglich!
Geschult wird in den Fächern:
a) Fischkunde,
b) Gewässerkunde,
c) Rechtsvorschriften,
d) Schutz und Pflege,
e) Praktische Einweisung in den Gebrauch von Fanggeräten,
f) Praktische Einweisung in die Behandlung gefangener Fische
Der Fischereiverband Unterfranken bietet in Erlenbach am Main einen Vorbereitungs-
lehrgang unter Aufsicht eines staatlich geprüften Ausbilders an. Der Lehrgang beginnt 
am 12.03.2016 und endet am 16.04.2016. Der Termin für die Online Prüfung findet 
wird dann noch rechtzeitig im Lehrgang bekanntgegeben. Die genauen Termine sowie 
weitere Informationen und die Anmeldung für den Vorbereitungslehrgang erhalten Sie 
auf der Homepage des Fischereiverbandes Unterfranken unter http://www.fischerei-
verband-unterfranken.de/fischerpruefung.html. Nähere Auskünfte erteilt der Fische-
reiverband Unterfranken: Telefon: 0931- 414455, Fax: 0931- 415744, E-mail: info@
fischereiverband-unterfranken.de, Internet: www.fischereiverband-unterfranken.de

Gebietsverkehrswacht Obernburg ehrt  
„Bewährte Kraftfahrer“

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung der Gebietverkehrswacht Obernburg am 
Dienstag,12. April 2016, 18:00 Uhr, in der Gaststätte „Salztrögstuben“ in Obernburg, 
werden wieder Frauen und Männer aus dem (Gesamt-) Landkreis Miltenberg geehrt, 
die 10, 25, 40 oder 50 Jahre ohne selbstverschuldeten Unfall und ohne Eintragun-
gen in das Fahreignungsregister beim Kraftfahrtbundesamt Flensburg am Straßen-
verkehr teilgenommen haben. Erstmals beabsichtigt die Verkehrswacht Obern-
burg, auch Ehrungen für junge Frauen und Männer vorzunehmen, die sich seit 
mindestens 10 Jahren als vorbildliche Kraftfahrer bewährt haben. Wie die Ver-
kehrsstatistiken belegen, unterschätzen Fahranfänger mangels Fahrpraxis und oft-
mals im jugendlichen Übermut die Gefahren des Straßenverkehrs. Sie sind häufiger 
am Unfallgeschehen beteiligt als andere Altersgruppen. Umso mehr gebührt den jun-
gen Menschen Respekt und Anerkennung, die nach dem Erwerb ihrer Fahrerlaubnis 
mindestens 10 Jahre keinen Unfall verursacht und keine Punkte in Flensburg gesam-
melt haben. Die Verantwortlichen der Gebietverkehrswacht Obernburg würden sich 
deshalb sehr freuen, möglichst viele junge Kraftfahrer/innen auszeichnen zu dürfen.
Wer also 10, 25, 40 und 50 Jahre unfallfrei und ohne Punkte in Flensburg am Stra-
ßenverkehr teilgenommen hat, kann sich bis Freitag, 18. März 2016, bei Reinhold 
Eilbacher, Telefon 06022/1549 oder reinhold.eilbacher@t-online.de melden. Benö-
tigt werden Name, Vornamen, Geburtsdaten, Adresse, Telefonnummer sowie Füh-
rerscheindaten. Kosten fallen nicht an.



Seite 14

Veranstaltungsreihe zum  
Internationalen Frauentag 2016

Eine Zeitreise in die Welt um 1900, eine Stadtführung „mit langen Wimpern“ oder 
die Geschichte eines Nomadenmädchens aus Somalia. Dies sind nur drei der Pro-
grammpunkte, die dieses Jahr rund um den Internationalen Frauentag im Landkreis 
Miltenberg stattfinden.
Die Gleichstellungsstelle des Landkreises bietet gemeinsam mit der IG BCE, der Ki-
no-Passage Erlenbach, Ruth Weitz, dem Theaterverein Granatsplitter e.V., Frauen für 
Frauen e.V. und dem Förderverein LeseZeichen e.V. der Stadtbücherei Obernburg an 
drei aufeinander folgenden Tagen ein abwechslungsreiches Programm. 
Den Beginn macht am 6. März die Auftaktveranstaltung in der KinoPassage Erlen-
bach. Mit Einlass um 16.30 Uhr erwartet die BesucherInnen zunächst ein entspanntes 
Ankommen mit Sektempfang. Ab 17 Uhr steht Susa – The Magic Voice auf der Bühne 
und wird das Publikum mit ihrer mitreisenden Stimme begeistern. Im Anschluss steht 
ein Blick in die Anfänge der Frauenbewegung an. Mit dem Film „Suffragette – Taten 
statt Worte“ lernen die BesucherInnen Maud (Carey Mulligan) kennen. Sie war Anfang 
des 20. Jahrhunderts eine der mutigen Frauen, die sich der bürgerlichen Frauenbe-
wegung um Emmeline Pankhurst (Meryl Streep) anschloss. Der bereits im Vorfeld von 
den Medien gelobte Film zeigt den herzzerreißenden Kampf dieser Frauen um Würde 
und Selbstbestimmung. 
Am Montag, 07. März, findet eine Stadtführung in Obernburg statt. Ruth Weitz, die 
Autorin des Buches „Obernburg mit langen Wimpern“ zeigt den Ort auf der Grundlage 
ihres Werkes entsprechend mit weiblichem Blick. Treffpunkt ist um 15.30 Uhr an der 
St. Anna-Kapelle in Obernburg.
Der 8. März, der Internationale Frauentag selbst, beginnt um 9 Uhr mit einem Frauen-
frühstück bei dem Verein Frauen für Frauen in Erlenbach. In gemütlicher Atmosphäre 
und bei netten Gesprächen wird in den Tag gestartet. 
Den Abschluss der Veranstaltungsreihe bildet schließlich die Lesung am Abend im Pia 
Fidelis in Obernburg. Einlass hier ist um 19 Uhr. Beginn der Lesung 19.30 Uhr. Die in 
München lebende und aus Somalia stammende Fadumo Korn liest aus ihrem Buch 
„Geboren im großen Regen“. Aufgewachsen als Mädchen einer Nomadenfamilie in 
Somalia, erlebte sie eine anstrengende, aber glückliche Kindheit. Bis im Alter von sie-
ben Jahren der Tag kam, der ihr Leben für immer verändern sollte. Wie so viele Mäd-
chen vor und nach ihr, musste Fadumo Korn das grausame Ritual einer Beschneidung 
über sich ergehen lassen. Wie durch ein Wunder überlebte sie die dadurch verursach-
te Infektion und bekam die Chance auf ein zweites und drittes Leben wie sie selbst 
sagt. Sie lebt heute mit Mann und Kind in München und engagiert sich mit dem Verein 
Nala e.V. – Bildung statt Beschneidung für Aufklärung und Bekämpfung zu dem The-
ma Beschneidung. Karten für alle Veranstaltungen nur an der Abendkasse bzw. bei 
Teilnahme direkt vor Ort. Weitere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie 
auch unter http://www.landkreis-miltenberg.de/Bildung,Soziales-Gesundheit/Gleich-
stellung/Veranstaltungen.aspx  oder www.kinopassage.de.
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Bürgerenergiepreis Unterfranken –  
Mein Impuls. Unsere Zukunft!

Bürger, Vereine, Schulen und andere nicht gewerbliche Gruppierungen sind aufgeru-
fen, sich zu bewerben Die Bayernwerk AG hat mit Unterstützung der Regierung von 
Unterfranken zum zweiten Mal das Projekt „Bürgerenergiepreis Unterfranken“ gestar-
tet. Die mit insgesamt 10.000 Euro dotierte Auszeichnung geht an Privatpersonen, 
Vereine, Schulen und andere nicht gewerbliche Gruppierungen, die mit ihren Ideen 
und Projekten einen Impuls für die Energiezukunft setzen. Gefördert werden pfiffige 
und außergewöhnliche Ideen und Maßnahmen, die einen Energiebezug haben und 
sich mit den Themen Energieeffizienz oder Ökologie befassen. 
Eine ausführliche Projektbeschreibung, den Bewerbungsbogen und Videos der Vor-
jahressieger finden Sie im Internet unter www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis. 
Bewerben Sie sich für diesen Preis und zeigen Sie allen Ihre Ideen und Projekte. Der 
vollständig ausgefüllte Bewerbungsbogen kann zusammen mit ergänzenden Unter-
lagen, wie z. B. Fotos, bis zum 5. April 2016 bei der Bayernwerk AG, Ursula Schmitt, 
Bismarckstraße 9-11, 97080 Würzburg, eingereicht werden.
Die Auswahl der finalen drei Gewinner und die Aufteilung des Preisgeldes erfolgen 
durch eine Fachjury. Die eingereichten Vorschläge werden danach bewertet, ob es 
gelingt, einen Impuls für die Energiezukunft zu setzen und eine Vorbildfunktion für 
andere einzunehmen.
Bei Fragen zum Bewerbungsverfahren können Sie sich an die Bayernwerk AG, Annet-
te Seidel, T: 09 21-2 85-20 82, buergerenergiepreis@bayernwerk.de wenden.

Berufsfachschule für Kaufmännische Assistenten 
Berufsausbildung zum/zur „Staatlich geprüfter kaufmännischer Assistenten / 
Staatlich geprüfte kaufmännische Assistentin, Fachrichtung Informationsver-
arbeitung“ - Die Anmeldephase für die Ausbildung 2016 – 2018 hat begonnen.
Der Abschluss „Kaufmännischer Assistent/Kaufmännische Assistentin“ ist eine ab-
geschlossene Berufsausbildung. Er soll zur direkten Arbeitsaufnahme im kaufmän-
nischen Bereich von Unternehmen führen und ist u. a. Berechtigung zur Aufnahme in 
die BOS (Berufsoberschule).
Der Schwerpunkt der Ausbildung ist die Informationsverarbeitung und hier insbeson-
dere der Umgang mit Standardprogrammen des Office-Bereiches einschließlich Da-
tenbank. Die IT-Technologie ist jedoch nur modernes Hilfsmittel zur Lösung kaufmän-
nischer Fragestellungen. So sind neben den Grundlagen in diesem Bereich auch die 
kaufmännischen Inhalte wie Rechnungswesen und Betriebswirtschaftslehre prüfungs-
relevante Inhalte der Ausbildung. Abschluss der Ausbildung ist eine staatliche Prü-
fung in den Bereichen Wirtschaftsenglisch, Informationstechnologie Anwendungen, 
Informationstechnologie System, Rechnungswesen, Finanzierung, Controlling und 
Beschaffung, Produktion, Absatz. Voraussetzung ist ein mittlerer Bildungsabschluss. 
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Die Anmeldephase endet am 30.04.2016. Zusagen für einen Ausbildungsplatz wer-
den im Mai erteilt.
Anmeldungen werden montags bis freitags in der Zeit von 8:00 bis 12:00 Uhr im Se-
kretariat der Staatlichen Berufsschule bzw. der Berufsfachschule für kaufmännische 
Assistenten des Landkreises Miltenberg in Obernburg, Berufsschulstr. 10, entgegen-
genommen.
Für weitere Auskünfte steht das Sekretariat zur Verfügung (Tel. 62160). 

Berufswegekompass Bürgstadt
Wirtschaftsjunioren helfen Schülern bei der Berufswahl
Am Samstag, 12. März, 9:00 bis 15:00 Uhr, findet zum neunten Mal der Berufswege-
kompass im Bürgerzentrum Mittelmühle in Bürgstadt statt. Mit der Ausbildungsmesse 
wollen die Wirtschaftsjunioren bei der Industrie- und Handelskammer (IHK) Aschaf-
fenburg künftigen Schulabgängern bei deren Berufswahl helfen. Der Berufswege-
kompass richtet sich an alle interessierten Schüler, die in den nächsten Jahren die 
Schule verlassen, sowie an Berufseinsteiger und deren Eltern. Fast 50 Unternehmen, 
Institutionen, Ämter und Bildungseinrichtungen aus der Region präsentieren rund 80 
Ausbildungsberufe und Weiterbildungsangebote. Der Eintritt ist frei.
Insgesamt bietet die Messe einen Mix aus gewerblich-technischen, kaufmännischen 
und verwaltenden Berufen, die anschaulich präsentiert werden. Unternehmer, Ausbil-
der und Auszubildende stehen in Einzelgesprächen Rede und Antwort und geben den 
Jugendlichen wertvolle Tipps in Bezug auf Bewerbungen und geforderte Eignungen.
Doch damit nicht genug: Im Rahmen des Berufswegekompasses findet ein Bewer-
bungsunterlagen-Check statt. Hier erfahren die Jugendlichen, welche Dinge sie bei 
den Bewerbungsunterlagen beachten müssen und welche Fehler auf gar keinen Fall 
gemacht werden dürfen, damit die Bewerbung beim potenziellen Ausbildungsbetrieb 
eine Chance hat. Deshalb sind alle Schüler aufgerufen, ihre Bewerbungsunterlagen 
mit auf den Berufswegekompass zu bringen. Abgerundet wird die Veranstaltung durch 
interessante Kurzvorträge, bei denen Firmenvertreter und die IHK über die Berufs-
ausbildung informieren. Schließlich können sich Jugendliche über offene Praktikum-
splätze in Unternehmen und Institutionen informieren. Die Wirtschaftsjunioren sind 
ein Zusammenschluss von jungen Unternehmern und angestellten Führungskräften 
aus dem Bezirk der IHK Aschaffenburg. Durch Vorträge, Diskussionen, Betriebsbe-
sichtigungen und konkrete Projekte wollen die Junioren zur Stärkung des unterneh-
merischen Bewusstseins und zur Förderung des Engagements von Unternehmen in 
Wirtschafts- und Gesellschaftspolitik beitragen.
Wirtschaftsjunior kann nur werden, wer das 40. Lebensjahr noch nicht überschritten 
hat. Voraussetzung ist die Bereitschaft zum ehrenamtlichen Engagement. Weitere In-
formationen gibt die IHK unter der Telefonnummer 06021 880-186.
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Pfingstfreizeit im Jugendhaus Wiesenthal  
vom 17. bis 20. Mai 2016

Natur mit allen Sinnen erforschen – das ist das Ziel der 
Erlebnisfreizeit im Jugendhaus Wiesenthal (Landkreis 
Miltenberg) für Kinder im Alter von 8 bis 11 Jahren. Von 
Wiesenthal aus starten wir unsere Ausflüge durch Wiesen 
und Wälder und schauen, welche Musikinstrumente sich 

aus Naturmaterialien basteln lassen. Des Weiteren wollen wir unser eigenes kleines 
Dorf aus Naturmaterialien bauen und uns auf Geo-Caching-Safari begeben. Natürlich 
warten auf die Teilnehmer auch eine Nachtwanderung und Lagerfeuer. Übernachtet 
wird in Mehrbettzimmern. Die Verpflegung findet im Selbstversorgerhaus statt, d. h. 
die Kinder sind in den Küchendienst mit einbezogen. Der Teilnehmer/innen Beitrag 
beträgt 40 Euro pro Person inkl. Programm, Übernachtung, Essen und Getränke (Tee, 
Wasser). Die An- und Abreise muss selbst organisiert werden.
Anmeldung: Eltern können ihre Kinder bis 15.04.2016 anmelden. Eine schriftliche 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich. Anmeldeformulare und weitere Informationen 
gibt es bei der Kommunalen und Präventiven Jugendarbeit Miltenberg (Internet: 
http://jugendarbeit.kreis-mil.de, Telefon: 09371 501-143 von 8 bis 12 Uhr). Die Anmel-
dungen müssen unbedingt in schriftlicher Form vorliegen: entweder per E-Mail (ange-
lika.roehlke@lra-mil.de), Fax (09371 501-79143) oder auf dem Postweg (Kommunale 
Jugendarbeit, Brückenstraße 2, 63897 Miltenberg).
Das Anmeldeformular ist auf der Homepage der Kommunalen Jugendarbeit unter 
http://jugendarbeit.kreis-mil.de/Anmeldung.aspx zu finden.

Johannes-Obernburger-Grund- und Mittelschule 
Anmeldung der Schulanfänger 2016/17 
Freitag, 11. März 2016, 14:30 Uhr
Für alle Schulanfänger findet um 14.30 Uhr in den Klassenzimmern der Grundschule 
(Erdgeschoss) eine Unterrichtsstunde statt, um die Kinder auf die Schule einzustim-
men. In der Aula hängt die Einteilung aus. Geben Sie Ihrem Kind bitte Buntstifte 
(Farben egal) mit. Ab 14.30 Uhr können Sie Ihr Kind anmelden. Die Anmeldung findet 
ebenfalls in Klassenzimmern der Grundschule (1.Stock) statt. In der Wartezeit bewir-
tet der Elternbeirat mit Kaffee in der Mensa. Anzumelden sind alle Kinder, die in der 
Zeit vom 01. Oktober 2009 bis 30. September 2010 geboren wurden.  Anzumelden 
sind ferner alle Kinder, die im vorigen Jahr vom Besuch der Grundschule zurückge-
stellt worden sind; der Zurückstellungsbescheid ist dabei vorzulegen. (Geburtsdatum  
01.10.2008 bis 30.09.2009)
Die Pflicht zur Schulanmeldung besteht auch dann, wenn die Erziehungsberechtig-
ten beabsichtigen, ihr Kind vom Besuch der Grundschule zurückstellen zu lassen oder 
das Kind eine andere Schule besuchen soll.
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Kinder, die zwischen 01. Oktober und 31. Dezember 2016 sechs Jahre alt werden, 
können angemeldet werden, sind aber noch nicht schulpflichtig.
Sollten Eltern bezüglich der Schulfähigkeit ihres Kindes Zweifel haben, kann das Kind 
an einem Test teilnehmen. Dieser findet am Mittwoch, dem 2. März 2016 um 13.30 
Uhr in der Grundschule Obernburg statt. 
Bei Teilnahme am Test bitten wir um Anmeldung bis 26.02.16 (Tel. 06022/8302).
Zur Anmeldung ist die Geburtsurkunde oder das Familienstammbuch, ein Pass-
foto für die Busfahrkarte sowie die Bestätigung des Gesundheitsamtes (blauer 
Schein – falls bereits vorhanden, ansonsten bitte später nachreichen) über die 
Teilnahme an der Einschulungsuntersuchung mitzubringen.
Einschulung jüngerer Kinder - Kinder, die nach dem 01.01.2017 noch 6 Jahre alt 
werden, können bei besonderer Eignung zum Schulbesuch angemeldet werden. 
Hierfür ist zusätzlich ein schulpsychologisches Gutachten erforderlich. Dazu ist 
umgehend an die Schule ein formloser Antrag zu stellen.
Zurückstellungen - Eltern, die ihr Kind noch nicht für schulfähig halten, können es für 
ein Jahr zurückstellen lassen. Dazu ist ein schriftlicher Antrag mit Begründung (Kin-
derarzt, Kindergarten) bis 11.03.2016 an der Schule vorzulegen.
Langer, Schulleiter

Notdienste
BRK-Rettungsdienst für Krankenwagen, Notarzt, Feuerwehr Telefon 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon 116 117
Ärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum Erlenbach
Service des Ärzteverbundes Maindoc im Medizinischen Versorgungszentrum am Kli-
nikum Erlenbach: Bei akuten Erkrankungen ist die ambulante medizinische Versor-
gung zu Zeiten sichergestellt, in denen die hausärztlichen Praxen in der Regel nicht 
besetzt sind: 
Mittwoch und Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 9.00 bis 13.00 Uhr und von 15.00 bis 19.00 Uhr.
Die Notaufnahme des Klinikums bleibt weiterhin die Anlaufstelle für Notfälle, bei de-
nen eine stationäre Aufnahme absehbar ist. 
Notfalldienstplan der Zahnärzte im Bereich Obernburg und Eisenbach
Wochenende 05./06.03.16. und Mittwoch 09.03.16
Dr. Rohe, Hauptstr. 3, Kleinwallstadt 	 Tel. 21305
Wochenende 12./13.03.16 und Mittwoch, 16.03.16
Dr. Büttner, Kirchenstr. 2a, Klingenberg 	 Tel. 09372/3900
Notdienstzeiten 10-12 Uhr und 18-19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, in der übrigen 
Zeit besteht Rufbereitschaft Bereitschaftsdienst am Mittwoch nur von 18-19 Uhr
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Notdienstplan der Apotheken
04.03.16	 Römer-Apotheke, Römerstr. 43, Obernburg
05.03.16	 Eichen-Apotheke, Eichenweg 1, Obernburg
06.03.16	 Mömlingtal-Apotheke, Hauptstr. 24, Mömlingen
07.03.16	 Maintal-Apotheke,  Bahnhofstr. 14, Sulzbach
08.03.16	 Josef-Apotheke,  Hauptstr. 198, Leidersbach
	 Apotheke Eschau, Elsavstr. 95, Eschau
09.03.16	 Schwanen-Apotheke, Rathausstr. 4, Klingenberg
10.03.16	 Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22, Niedernberg
11.03.16	 Stadt-Apotheke, Elsenfelder Str. 3, Erlenbach
12.03.16	 Post-Apotheke, Bachstr. 22, Großostheim
13.03.16	 Franken-Apotheke, Odenwaldstr. 8, Wörth
14.03.16	 Alte Stadt-Apotheke, Römerstr. 35, Obernburg
15.03.16	 Bachgau-Apotheke, Breite Str. 47, Großostheim
16.03.16	 Markt-Apotheke, Fährstr. 2, Kleinwallstadt
17.03.16	 Elsava-Apotheke,  Marienstr. 30, Elsenfeld
18.03.16	 Sonnen-Apotheke, Marienstr. 6, Elsenfeld
Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens um 8:00 Uhr und endet um 8:00 
Uhr des folgenden Tages 
Beratungsstelle für Angehörige von Demenzkranken im Pflegezentrum Obern-
burg, Frau Geipel Telefon 70 95 20
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige Erlenbach, Telefon 
09372/9400075 oder www.seniorenberatung-mil.de
Bundesweites Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ Tel. 08 00 - 0 11 60 16 oder 
www.hilfetelefon.de
Stiftung Hilfe in Not hilft Menschen, die unverschuldet in eine Notlage geraten sind, 
sei es durch schwere Schicksalsschläge, Krankheiten oder andere Gründe.
Info im Internet: www.stiftung-hilfe-in-not.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkran-
ken und sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, 
Unterstützung und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 www.hospizverein-
miltenberg.de
Beratungsstelle für seelische Gesundheit und Lebenskrisen in Miltenberg 
Sozialpsychiatrischer  Dienst der AWO Unterfranken e.V.
Brückenstraße 19, Miltenberg, Tel. 09371/80325, Öffnungszeiten: Mo – Fr 9 -15 Uhr
eMail: spdi-miltenberg@awo-unterfranken.de

Keinen Almosenturm im Briefkasten? 
Sie haben keinen Almosenturm erhalten? Dann wenden Sie sich bitte an das 
Main-Echo unter der Telefonnummer 06021/396309 oder Email an beilagen@
main-echo.de. Die zuständigen Mitarbeiter beliefern Sie so schnell wie möglich. 
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Versorgungseinrichtungen
Bei Störungen: 
Gas:	 Gasversorgung Unterfranken GmbH, Telefon 09372/5085, 
	 Störungsdienst: 0941/28003355
Strom: 	EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 
	 Störungsdienst: 0171/5185592
Wasser: 
Während den Dienstzeiten Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.30 Uhr, Freitag 
von 7.00 bis 12.00 Uhr, Wasserwart Herr Bernard, Telefon 0175/6121655 oder Bauhof 
der Stadt Obernburg Telefon 12 18
Außerhalb der Dienstzeiten = Notdienst Zweckverband AMME, Erlenbach
Notfall-Service	  	 Trinkwasserversorgung Telefon 0160/96314460
Notfall-Service		  Abwasserentsorgung Telefon 0160/96 31 44 41
Defekte Straßenlaternen:
EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 oder strassen-
lampendefekt@ezv-energie.de Alle Straßenlampen sind nummeriert. Es ist hilfreich, 
wenn die Nummer der defekten Straßenlaterne genannt wird. 
Breitband-/Glasfaserkabel-Internet:
EZV, EchtZeitVerbindung, Telefon 09372/94550, Entstörungsdienst, Telefon 
09372/9455-55
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Das nächste Amtsblatt Nr. 06 erscheint am 18.03.2016.

ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 10.03.2016, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de  
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128

Anzeigen: mail@hansenwerbung.de, www.hansenwerbung.de, Tel. 09371/4407

Ausgabe zu Ostern!


